
        
    3.1.  Äußerer lichtelektrischer Effekt 

Hinweis:  Der Anodendraht  der Fotozelle ist vor Beginn der Messungen mit einer 1,5V – 

Um chemische Potentialbarrieren auf dem Anodendraht der Fotozelle zu beseitigen ist 
dieser kurz mit 3 V orange auszuglühen. Der Kondensator wird nun bei geöffnetem 
Schalter aufgeladen. Zum Erreichen einer ca. 90%-igen Sättigung des 4,4 µF   
Kondensators ist eine Ladezeit von 60 s einzuhalten. Durch das anschließende Schließen 
des Schalters wird das Voltmeter entladen. Verwenden Sie die Peak-Hold-Funktion des 

Voltmeters. 

Mit einer lichtstarken Weißlicht-Lampe mit kontinuierichem 
Spektrums wird, durch Interferenzfilter bekannter 
Wellenlänge, die Fotozelle 60s bestrahlt. Beginnen Sie dabei 
mit der größten Wellenlänge und blenden Sie jeweils vor und 

nach den Belichtungen mit einer Schwarzblende ab. 


